
Beruflicher WerdegangBeruflicher Werdegang

Seit 2007Seit 2007
Leiter der Abteilung Gesundheit, Pflege und Alterssicherung (ehemals Gesundheitsökonomie,Leiter der Abteilung Gesundheit, Pflege und Alterssicherung (ehemals Gesundheitsökonomie,
Gesundheitspolitik und Versorgungsforschung im Zentrum für Sozialpolitik -ZeS-)Gesundheitspolitik und Versorgungsforschung im Zentrum für Sozialpolitik -ZeS-)

2003-20062003-2006
Mitglied im geschäftsführenden Direktorium des Zentrum für Public Health (ZPH) in BremenMitglied im geschäftsführenden Direktorium des Zentrum für Public Health (ZPH) in Bremen

seit 1999seit 1999
Professur für Arzneimittelanwendungsforschung am Zentrum für Sozialpolitik der UniversitätProfessur für Arzneimittelanwendungsforschung am Zentrum für Sozialpolitik der Universität
Bremen, Leiter der Forschungseinheit "Arzneimittelberatung und Arzneimittelinformation"Bremen, Leiter der Forschungseinheit "Arzneimittelberatung und Arzneimittelinformation"

1996-19991996-1999
Leiter der Abteilung für medizinisch-wissenschaftliche Grundsatzfragen bei der BARMERLeiter der Abteilung für medizinisch-wissenschaftliche Grundsatzfragen bei der BARMER
Ersatzkasse, WuppertalErsatzkasse, Wuppertal

1993-19961993-1996
Leiter der Abteilung der Verbandspolitik und Grundsatzfragen der medizinischen Versorgung,Leiter der Abteilung der Verbandspolitik und Grundsatzfragen der medizinischen Versorgung,
Verband der Angestellten Krankenkassen e.V. (VdAK), SiegburgVerband der Angestellten Krankenkassen e.V. (VdAK), Siegburg

1992-19931992-1993
Leiter des Pharmakologischen Beratungsdienstes der Ersatzkassenverbände (VdAK/AEV)Leiter des Pharmakologischen Beratungsdienstes der Ersatzkassenverbände (VdAK/AEV)

1988-19921988-1992
Leiter des Pharmakologischen Beratungsdienstes bei der AOK Kreis MettmannLeiter des Pharmakologischen Beratungsdienstes bei der AOK Kreis Mettmann

1981-19881981-1988
Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Abteilungsleiter für Arzneimittelepidemiologie am BremerWissenschaftlicher Mitarbeiter und Abteilungsleiter für Arzneimittelepidemiologie am Bremer
Institut für Sozialmedizin und Präventionsforschung (BIPS)Institut für Sozialmedizin und Präventionsforschung (BIPS)

Studium der Pharmazie in Aachen und Hamburg, Promotion, Prüfung in den FächernStudium der Pharmazie in Aachen und Hamburg, Promotion, Prüfung in den Fächern
Pharmazeutische Chemie, Pharmakologie und Wissenschaftstheorie, Weiterbildung fürPharmazeutische Chemie, Pharmakologie und Wissenschaftstheorie, Weiterbildung für
ArzneimittelinformationArzneimittelinformation
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